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Die Gesichtsrekonstruktion eines Jomon-Mannes erfolgte nach den in [1] aufgestellten Regeln. Die
Jomon  (11000  BC  –  300  BC)  sind  eine  der  Menschengruppen  des  frühen  Japan  mit  einer
herausragenden Keramik-Kultur. Dieser Rekonstruktionsversuch sollte die Tauglichkeit der Regeln
auch für Nichteuropäer zeigen.

Bild 1: Schädel eines Jomon-Mannes
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Bild 2: Gesichtsrekonstruktion auf dem Schädel
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Bild 3: Freigestelltes Porträt des Jomon-Mannes
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